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Amtlicher Theil. 
I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Durch Kaiſerliche Verordnung vom 4. Februar er. (Reichsgeſetzblatt S. 11) find 
die Beſtimmungen der 88 105 a bis 105 f, 105 h und 105 1 des Geſetzes wegen Abänderung 
der Gewerbeordnung vom 1. Juni 1891, betreffend die Sonntagsruhe in Handelsgewerben 
und im Gewerbebetriebe vom 1. April d. J. ab vollſtändig in Kraft geſetzt worden. 


Durch Erlaß vom 5. Februar d. J. hat der Herr Reichskanzler die von dem Bundesrath 
beſchloſſenen Beſtimmungen betreffend Ausnahmen von dem Verbote der Sonntagsarbeit im 
Gewerbebetriebe bekannt gemacht (Reichs⸗Geſetzblatt S. 12/59) in welchem die bei verſchiedenen 
Gewerben nach § 105 d zugelaſſenen Arbeiten zuſammengeſtellt find. 


Ferner hat der Herr Regierungs⸗Präfident auf Grund des § 105 e der Gewerbeordnung 
unterm 19. März d. J. zwei Verfügungen erlaſſen, betreffend die Ausnahmen von dem Verbote 
der Sonntagsarbeit für Betriebe, welche ausſchließlich oder vorwiegend mit durch Wind oder 
unregelmäßiger Waſſerkraft bewegten Triebwerken arbeiten, und betreffend Ausnahmen von dem 
Verbote der Sonntagsarbeit für Gewerbe, deren vollſtändige oder theilweiſe Ausübung an Sonn⸗ 
und Feſttagen zur Befriedigung täglicher oder an dieſen Tagen beſonders hervortretenden 
Bedürfniſſe der Bevölkerung erforderlich iſt (Extrabeilage zu No. 12 des hieſigen Amtsblatts). 
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Indem ich die Behörden und die Bewohner des Kreiſes auf die vorſtehend erwähnten 
Veränderungen noch beſonders hinweiſe, fordere ich die Herren Amtsvorſteher hierdurch auf, fich 
mit den jetzt in Geltung getretenen Beſtimmungen über die Sonntagsruhe im Gewerbebetriebe 
ſchnell und zuverläſſig vertraut zu machen. Insbeſondere kommen auch noch die SS 105 a, 
105 b, Abſatz 1, 105 c bis 105 f der Gewerbeordnung in Betracht. 

Danzig, den 4. April 1895. 

Der Landrath. 


2 Die Ortsvorſtände fordere ich auf, mir binnen 8 Tagen anzuzeigen, falls in ihrer Ort⸗ 
ſchaft ſich Gewerbebetreibende befinden, welche ſich mit der Bearbeitung oder Verarbeitung von 
Roßhaaren oder Rindshaaren, gemiſcht oder ungemiſcht, oder von Schweinsborſten befaſſen, und 
die Zahl der in dieſem Gewerbebetriebe beſchäftigten Perſonen anzugeben. Ich bemerke dabei, 
daß hierzu auch die in Seilerwerkſtätten vorkommende Hechelung, Kräuſelung und Spinnung von 
Roßhaaren gehört. Fehlanzeigen find nicht erforderlich. 
Danzig, den 5. April 1895. 
Der Nad die ei 


25 Die Orts⸗Vorſtände mache ich auf die im Amtsblatt No. 10 S. 69 der Königlichen 
Regierung in Danzig veröffentlichte Bekanntmachung über das Stattfinden der diesjährigen 
Frühjahrs⸗Controlverſammlung im diesſeitigen Kreiſe mit dem Erſuchen aufmerkſam, die ge 
nannten Termine in ortsüblicher Weiſe bekannt zu machen. 

Danzig, den 11. März 1895. 


Der Landrath. 


4. Die Orts⸗Vorſtände fordere ich auf, mir binnen 8 Tagen die Nachweiſungen über vor⸗ 
gekommene Reglebauten, welche mehr als 6 Tage Zeit in Anſpruch genommen haben, in 
doppelter Ausfertigung einzureichen. 
Exemplare in einfacher Ausfertigung werden zur Vervollſtändigung portopflichttg zurück⸗ 
geſandt werden. 
Vacatanzeigen ſind nicht erforderlich. 
Danzig, den 4. April 1895. 


Der Landrath. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


5. Unter Bezugnahme auf $ 120 der Landgemeindeordnung vom 3. Juli 1891 erſuche ich 
die Herren Gemeindevorſteher und Steuererheber des Kreiſes mit der Aufſtellung der Rechnung 
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über die Verwaltung der Ortskaſſe für das Rechnungsjahr 1894/95 nunmehr vorzugehen und 
demnächſt die Prüfung, Feſtſtellung und Dechargirung der qu. Rechnung nach Maßgabe meiner 
Kreisblatts verfügung vom 5. Mai 1892 (Kreisblatt pro 1892 No. 38 Seite 236) herbeizuführen. 

Das Protokoll über die Feſtſtellung und Abnahme der Rechnung durch die Gemeinde⸗ 
verſammlung (Gemeindevertretung), welches die Summe der Einnahmen und Ausgaben, ſowie 
den am Schluſſe des Rechnungsjahres verbliebenen Beſtand oder Vorſchuß zu enthalten hat, 


iſt mir beſtimmt bis zum 1. Juni cr. in Abſchrift mit der An⸗ 


zeige einzureichen, daß, und bon wann bis wann die Rechnung nach vorheriger Bekanntmachung 
zwei Wochen lang im Gemeindeamte zur Einſicht der Gemeindeangehörigen ausliegt. Dieſe 
Verfügung gilt auch für die Herren Gutsvorſteher der Gutsbezirke Gr. Bölkau, Hochſtrieß und 
Schönfeld, in welchen die Aufbringung der Koſten und die Theilnahme an der Verwaltung der 
offentlichen Armenpflege durch Statut geregelt iſt. 


Danzig, den 6. April 1895. 
Der Vorſitzende des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


Nichtamtlicher Theil. 


Realprogymnasium mit Alumnat 
zu Jenkau bei Danzig. 


6. Das neue Schuljahr beginnt Donnerſtag, den 18. April. Für die Klaſſen VI und v 
iſt der Lehrplan der Realſchule eingeführt, ſtatt des Lateiniſchen als fremde Sprache das Fran⸗ 
zöſiſche, doch können eventl. Schüler dieſer Klaſſen auch Lateinunterricht erhalten. Schulgeld 96 AM 
Penſion einſchließlich Schulgeld 600 A 

Alles Nähere durch Herrn Director Dr. Bonſtedt in Jenkau bei Danzig. 


Danzig, im März 1895. 


Directorium der von Conradi'ſchen Stiftung. 
f Palmkuchenmehl SE 


zur Fütterung des Milchviehs, des Maſtpiehs, der Pferde und der Schweine offerirt billigſt 
Carl Tiede, Danzig, Hopfengaſſe No. 91. 


8. Ein faſt neuer Wiener Shawl zu verkaufen Danzig, Rittergaſſe 31, 1 Treppe. 


— 176 — 


2 * und Dachpfannen hat noch abzugeben die Ziegelei 
Mauerſteine Goſcin ei Shas 


Das Schreibe⸗Bureau und Incaſſo⸗Geſchäft 
“ des Contipienten und Agenten 9. Brühl, 


Danzig, Töpfergaſſe 30,31, 1. Etage vorne, 
empfiehlt ſich zur ſchnellſten und billigſten Einziehung auszuklagender und ausgeklagter 
Forderungen ſowie Anfertigung von Zahlungsbefehlen, Klagen, Schriftſätzen, Kontrakten 
und Geſuchen jeder Art. 


11. Neue halblederne und lederne Arbeitsgeſchirre, Bod- und andere Arbeitsſättel, Schabracken 
Halfter, Peitſchen ꝛc. billig zu verkaufen Langgarten 8, bet Seeger. 


12 Eine gute Milchkuh, friſchmilchend, ſteht zum Verkauf in Schule Kowall. 


13. Leinkuchen ſind billig zu haben Mattenbuden 30. 


14. Prima Chilisalpeter, 
do. Kainit, 
do. Thomasphosphatmehl 


suigt vi AHodam & Ressier, Danzig, 
Maſchinenfabrik, 
(Speicherinſel), Hopfengaſſe No. 81/82. 


15. Frühe Roſenkartoffeln, Saaterbſen und Hafer in Kl. Kleſchkau p. Langenau W.⸗P. zu h. 


1% 6 eulm. Hufen beſter Boden, n 


vollſtändiges lebendes und todtes Inventar, ohne Zwiſchenhändler zu verkaufen. Anzahlung 
40 000 . Xoreffen unter N 50 im Intelligenz⸗Comtoir, Danzig, Jopengaſſe 8, erbeten. 
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